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Reneſte Ereigniſſe
Der Kronprinz hat infolge leichter Erkältung die für Dienstag in
Ausſicht genommene Reiſe nach Nowgorod zum Beſuche bei dem
Jnfanterie Regiment Wyborg deſſen Chef der deutſche Kaiſer iſt auf
gegeben

mxCjCx 2

Im Reichstage kam es am Dienstag zwiſchen dem Präſidenten Grafen
Balleſtrem und dem Abgeordneten von Vollmar zu einem Konflikt
über die Zuläſſigkeit der Erörterung des Swinemünder Kaiſer
telegramms und der Anſprache des Kaiſers an die Krupp ſchen
Arbeiter

Die Lage in Marokko hat ſich ſo geſtaltet daß die europäiſchen Mächte
ſich bereits anſchicken in die dortigen Verhältniſſe einzugreifen

e 2Eine erregte Reichstagsſitzung
Halle 21 Januar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſcheibt unterm 20 Januar Für
den Parlamentarier zumal für den Etatsredner hat es immer etwas
Mißliches wenn er ſeinen ſorgfältig ausgearbeiteten Vortrag vor halb
leeren Bänken zu halten genöthigt iſt Der Redner verfällt dann leicht
in eine gewiſſe Reſignation er fühlt daß ſeine Ausführungen kaum das
erhoffte Echo wecken werden So erging es heute dem Abg v Vollmar
Soz der den Reigen der Redner eröffnete Er ſpricht nicht oft im

Reichstag gehört auch nicht zu den hinreißenden Debattern ſeine Redeweiſe
hat eher etwas Schwerfälliges Aber was er ſagt iſt wohldurchdacht und
im Ausdruck ſorglich erwogen Die Zenſfur die er der Regierung ertheilte
war alles andere als gut in der auswärtigen Politik vermißt er feſte
Ziele die Finanzwirthſchaft verurtheilt er doch iſt er gerecht genug die
Schuld hieran theilweiſe den Mehrheitsparteien beſonders dem Centrum

aufzubürden das auch bei den angekündigten Abſtrichen am vorliegenden
Etat der Regierung ſchwerlich fürchterlich werde Die Erklärung des
Reichskanzlers in Sachen des Swinemünder Kaiſertelegramms
hat Herrn v Vollmar nicht befriedigt ſie hat ihn wie er ſich ausdrückte
um eine parlamentariſche Enttäuſchung bereichert Das Telegramm be
deute einen Eingriff in innerbayeriſche Angelegenheiten Wie würde
es in Preußen aufgefaßt werden wenn der bayeriſche Regent die Mittel
zum Bau des Mittellandkanals zur Verfügung ſtellen würde Die Ver
öffentlichung des Telegramms ſei auf ausdrücklichen Befehl von Berlin
aus und zwar gegen den Willen des Prinzregenten durch das Wolff ſche
Depeſchenbureau erfolgt Hört Hört links Zu einem hochdra
matiſchen Zwiſchenfall kam es als Abg v Vollmar dazu überging
den Fall Krupp und die Kaiſerreden in Eſſen und Breslau zu
erörtern Sofort erklang die Glocke des Präſidenten Graf Balleſtrem
der in markanten Worten verkündete Jch werde die Erörterung des
Falles Krupp einer Privatangelegenheit und der Reden die ſich daran
knüpften wenn ſie auch im Reichsanzeiger geſtanden haben unter
einen Umſtänden zulaſſen Lärmender Widerſpruch dei den Sozial

demokraten Mißbilligungsrufe der ſchärfſten Tendenz immer neue Ver

ſuche v Vollmars die Kritik der Kaiſerreden zu eröffnen immer neues

Größte Abonnentenzahl Donnerstag 22 Jannar 1903

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

15 Jabrgang
Wöchentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Einſchreiten des Präſidenten der ſchließlich zorngerötheten Antlitzes dem
Redner den Ordnungsruf androht Mit bebender Stimme revpliziert Herr
v Vollmar JIch ſtelle feſt daß der Reichstag ein geringeres Maß von
Redefreiheit beſitzt als jede Volksverſammlung jede Zeitung Toſender
Beifall der äußerſten Linken Es war eine peinliche Scene die Herren
am Bundesrathstiſch der Reichskanzler an der Spitze und die Mitglieder
der bürgerlichen Parteien blickten ernſt vor ſich hin Abg v Vollmar
verſtand es trotz alledem das verbotene Gebiet zu ſtreifen indem er die
Forderung nach einem Kanzler Verantwortlichkeitsgeſetz begründete
in Ausführungen deren letzter Zweck nicht zu verkennen war

Graf Bülow verzichtete darauf dem Herausforderer ſofort ent
gegenzutreten ſodaß nach einer finanzpolitiſchen Richtigſtellung ſeitens des

bayeriſchen Reichsraths Frhrn v Stengel der Etatsredner der National
liberalen Abg Dr Sattler zu Worte kam Er erklärte daß auch die
Nationalliberalen für eine Aenderung des Reichswahlrechts nicht zu haben

ſeien und hielt Herrn Dr Schädler gegenüber den Satz aufrecht daß
gegenwärtig Centrum Trumpf ſei Das ſei ja auch erwieſen durch die
Möglichkeit der parlamentariſchen Erörterung des Swinemünder Kaiſer

telegramms welches nicht im Reichsanzeiger geſtanden habe Parla
mentariſch zuläſſig ſei ebenfalls die Kritik an der Veröffentlichung
des Telegramms durch das Wolff ſche Bureau Wenn Dr Schädler ein
Uebriges gethan habe ſo bekunde er damit ſein ſchlechtes Gewiſſen

Heiterkeit Die Kritik Dr Sattlers am Etat ſelbſt war ruhig und ſach
lich gehalten als hervorragender Finanzkenner beſchäftigte er ſich ein
gehend mit der Frage der Reichsfinanzreform

Graf Bülow konferierte mittlerweile angelegentlichſt mit dem neben
ihm ſitzenden Staatsſekretär Grafen Poſadowsky dann legte er ſein
Notizenmaterial zuſammen und ſah gedankenvoll wie in Vorbereitung auf
eine Rede über das Parquet hinweg Der Schein trog nicht Graf
Bülow ergriff ſofort nach Dr Sattler das Wort um auf Vollmars Rede
zu entgegnen Es war eine großzügige Widerlegung ausgehend
von der Behauptung daß es hiſtoriſch und pſychologiſch unbegründet ſei
die Monarchie in Deutſchland antifozialer Tendenzen zu verdächtigen
Nirgend ſei ſo viel für die Arbeiter geſchehen als in Deutſchlnad das
habe beſonders lebhaft der ſozialiſtiſche franzöſiſche Handelsminiſter Mille
rand anerkannt Mit gutem Humor wies Graf Bülow alsdann die
Andeutung v Vollmar s zurück als nähere ſich Dentſchland dem Cäſaris
mus oder Abſolutismus Jhm ſeien weder deutſche Fürſten noch Re
gierungen bekannt die derartigen Tendenzen huldigten Abſolutismus ſei

überhaupt kein Deutſches Wort Stürmiſche Heiterkeit Der Kaiſer
könne ſehr wohl Widerſpruch vertragen und wolle keinen Reichs
kanzler der nicht gelegentlich auch widerſpreche Bewegung Aber der
Kanzler müſſe Augenmaß haben dürfe nur um großen Gegenſtand
ſich regen Die vollkommenſte Ueberraſchung bereitete Graf Bülow
als er in Bezug auf das Reichswahlrecht dem Hauſe eröffnete daß
allerdings beim Bundesrath vom Reichskanzler ein Antrag auf Ab
änderung eingegangen ſei daß dieſer Antrag aber die Sicherung des
Wahlgeheimniſſes bezwecke und vorausſichtlich ſchon bei den nächſten
Wahlen in Wirkſamkeit treten werde Lebhafter Berfall Eindrucksvoll
und ſtellenweiſe humorvoll waren auch die Darlegungen des Kanzlers
über die Auslandspolitik die Venezuela Aktion und das Verhältniß
Deutſchlands zu England Den Schriftſteller Rudyard Kipling
nannte er einen wildgewordenen Poeten von großem Talent der ſich bis
zu Verbalinjurien verſtiegen habe Schmähgedicht auf Deutſchland
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jedenfalls von den Volksſtimmungen unbeeinflußt d h unverändert
freundſchaftliche geblieben Eines freilich ließ der Reichskanzler in
ſeiner ausführlichen Rede unerwähnt worüder ſpäter Abg Dasbach
Ctr beweglich klagte Die Stellung der Regierung zur Diätenfrage
Dieſes Schweigen giebt zu denken Es ſieht fo aus als ſolle die Be
rückſichtigung des Reichstagswunſches auf Sicherung des Wahlgeheimniſſes
für die Nichterfüllung des anderen nicht minder alten und dringlichen

Wunſches auf Gewährung von Tagegeldern eine gewiſſe Entſchädigung
darſtellen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Januar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten ſuchte
dann den Reichskanzler Grafen von Bülow auf und hörte im Schloſſe
die Vorträge des Chefs des Militärkabinets des Chefs des Admiralſtabes
und des Chefs des Marinekabinets Der Kaiſer wird ſich am Freitag
23 ds Ms früh nach Potsdam begeben und dort beim erſten Garde
Negiment Rekrutenbeſichtigung adhaiten

Von einer leichten Erkältung des Kronprinzen wird
aus Petersburg telegraphiſch gemeldet Der Kronprinz hat infolge einer
Unpäßlichkeit die für Dienstag in Ausſicht genommene Reiſe nach
Nowgorod zum Beſuche dei dem Jnfanterieregiment Wyborg deſſen Chef
der deutſche Kaiſer iſt aufgegeben

Anläßlich des Beſuches des deutſchen Kronprinzen
beim Zarenhof hat wie aus Petersburg gemeldet wird Kaiſer
Wilhelm dem Generaladjutanten des Zaren Fürſten Dolgoruki die
Brillanten zum Großkreuz des Rothen Adlerordens dem
Flügeladjutanten Grafen Schuwalow die Krone zum Rothen Adlerorden
zweiter Klaſſe und dem Leutnant Fürſten Kantakuzene den Rothen
Adlerorden dritter Klaſſe verliehen

Der ſächſiſche Kriegsminiſter hat auf die Eingabe der
Leipziger Studentenfſchaft eine Regelung des Duellweſens herbei
zuführen erwidert daß er dem Wunſch eine Regelung des Zweikampfes
herbeizuführen nicht ſtattgeben könne da der Zweikampf ohnedies
geſetzlich verboten und ſtrafbar ſei auch bei dem guten Einvernehmen
zwiſchen Studentenſchaft und Offizieren kein Grund beſtehe wegen even
tueller Zweikämpfe beſondere Vereinbarungen zu treffen

Der neue Vorſitzende der Geſchäftsordnungskommiſſion
des RNeichstags der Centrumsabgeordnete Roeren hat die Mit
glieder zu einer Sitzung eingeladen Jhr Zuſammentreten vor Weih
nachten war bekanntlich durch den Zwiſchenfall Singer Singer
war damals Vorſitzender der Geſchäftsordnungskommiſſion verzögert
worden obwohl ihr bei den letzten Jolltarifverhandlungen vor Weih
nachten brennend gewordene Fragen zur Prüfung übderwirſen worden ſind
So ſoll ſie eine Auslegung der Beſtimmungen über die Behandlung der
Anträge auf einfache Tagesordnung vorbereiten

Die Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetz iſt dem
Bundesrath zugegangen Durch ſie werden die Zeit der Krankenunter
ſtützung von 13 auf 26 und die Unterſtützungsdauer nach einer Tn
bindung auf 6 Wochen erhöht Ferner wird die Gewährung einer Kranken
unterſtützung bei Geſchlechtskrankheiten zugeſtanden Hoffentlich kann der
Reichstag dieſe wichtige Vorlage erledigen

Die Hypnoſe betrifft ein Erlaß des preußiſchen Kultus
miniſters worüber Prof Dr Kirchner im Ausſchuß der Aerztekammer
berichtete Kurpfuſcher hatten Hypnoſe getrieben und waren deswegen
angeklagt worden Die Gerichte betrachteten die Ausübung der Hypnoſe
als Ausübung der Praxis und ſprachen da dieſe durch die Gewerbeordnung

DeymtarioC Dtdt vfreigegeben iſt die Angeklagten frei Die Wiſſenſchaftliche
Medizinalweſen aber begutachtete daß die Anwendung der Hypnofe durch
Nichtärzte zu verbieten dagegen durch Aerzte zu geſtatten ſei Der Miniſter

n Schatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die ſchlanke Geſtalt um deren herrliche Formen weich

nd ſchimmernd milchweiße Seide floß bewahrte ihre ſtolze
önigliche Haltung Die Baroneſſe trug keinen Schmuck nur
ine rothe Roſe glühte rubinengleich aus dem blauſchwarzen Haar
und eine zweite war an der ausgeſchnittenen Taulle zwiſchen
ſilbergeſtickten Spitzenwellen befeſtigt

Graf Henry hielt ſich viel in Fräulein von Dunois Nähe
auf verſtand es aber ſehr gut die Pflichten der Galanterie
gegen die anderen anweſenden Damen damit in Einklang zu
bringen Er flatterte bald hier bald dort hin und wußte der
Eitelkeit in gewandter Weiſe zu ſchmeicheln Er galt für den
liebens würdigſten aller Schmetterlinge Nur Leutnant Egon
war mit Gluck bemüht ihm die Palme des Erfolges ſtreitig zu
machen und in der That gab es ſchwerlich zwei glänzendere
Geſellſchafter

Die junge Damenwelt ſchwärmte für beide und mancher
Backfiſch deſſen Herzchen ſtürmiſch ſchlug wußte nicht ob dies
des Grafen oder des Leutnants wegen geſchah

Die zwei ſchillernden Falter umgaukelten zwar jede der
lieblichen Mädchenblüthen ließen ſich aber nicht haſchen ſondern
flogen immer wieder jener ſtolzen Roſe zu die wie die Blunen
kömgin ſelbſt anzuſehen war Viele neidiſche Blicke ſtreiften
Victoriga der das Schickſal ſeine koſtbarſten Gaben in den
Schoß geworfen hatte Schönheit Reichthum und Vornehmheit
und die ſich dieſer Güter nicht einmal zu freuen ſchien Oder
war das Verſtellung Gar manche die Fortung nicht in gleich
derſchwenderiſcher Weiſe mit den Schätzen ihres Füllhorns be
dacht fühlte ſich geneigt die Frage zu bejahen denn der äußeren
Kälte und Ruhe Victorias widerſprachen ihre tiefblauen Augen

Aus ihnen erglänzte es oft wie Meeresleuchten und ge
wöhnlich dann wenn ſie ſich was freilich nur flüchtig geſchah
Kurt Walter zuwandte

f

e

Dieſer hatte Fräulein von Dunois mit gleicher Zuvor
kommenheit begrüßt wie bei früheren Gelegenheiten aber ſie
empfand doch daß er unter einem ſchweren ſeeliſchen Druck
litt den er nicht abzuſchütteln vermochte Nach einem kurzen
ganz in den Grenzen formeller Höflichkeit gehaltenen Geſpräch
geſellte er ſich anderen Bekannten zu und vermied es wenn
auch ganz unauffällig ſich dem Kreiſe zu nahen deſſen Mittel
punkt die Baroneſſe bildete

Was aber ging mit Lieschen vor Die Kleine ſah aller
liebſt aus in ihrem roſa Kleide von leichtem weichen Stoff
aus welchem ſie wie eine holde Roſenknospe hervor zu blühen
ſchien aber wo waren ihre kindliche Unbefangenheit ihr ent
zückender Frohſinn geblieben Konnten die Augen die aus dem
zarten Geſichtchen mit fieberhafter Spannung funkelten dieſelben
ſein von denen Victoria geſagt ſie ſeien ſo heiter wie die
ſtrahlende Sonne an einem ſchönen Frühlingsmorgen

Und warum kam Lieschen nicht zu ihr und reichte ihr die
Hand Vermuthlich war des Mädchens Schüchternheit dar
an ſchuld Man mußte dem unerfahrenen Kinde zu Hilfe
kommen

Fräulein von Dunois durchſchritt den Saal und begrüßte
die Nichte des Gaſtgebers mit freundlichen Worten

Lisbeth legte ihre leiſe zitternde Hand in die dargebotene
zog ſie aber ſofort wieder zurück und ſenkte den Blick ſo hart
näckig als gälte es die farbenreichen Arabesken des Teppichs
zu zählen

Was iſt Jhnen fragte Victoriga Fühlen Sie ſich un
behaglich in dieſem großen Kreiſe Kommen Sie wir wollen
uns ein gemüthliches Eckchen ſuchen und beiſammen bleiben

Sehr gütig Baroneſſe aber wie dürfte ich Jhnen die Laſt
aufbürden ſich mit mir zu beſchäftigen

Das iſi mir keine Laſt ſondern eine Freude
Sie heute ſind Lieschen
Verſtimmung

O nein aber ich bin noch nie aus meiner ländlichen

Wie ſeltſam
Haben Sie einen Grund zu dieſer

Zurückgezogenheit herausgekommen

Ah alſo doch die Befangenheit Davon will ich Sie ſchon
befreien

Victoria nahm Lisbeths Arm führte ſie fort und räumte
der anſcheinend Verſchüchterten einen Platz an ihrer Seite ein
ſuchte ſie ins Geſpräch zu ziehen und nahm ſich ihrer in jeder
Weiſe an Aber je größere Mühe ſich Fräulein von Dunois
gab deſto ſchweigſamer wurde das junge Mädchen deſto bleicher
und trauriger das anmuthige Geſicht

Noch einen gab es der das zu bemerken ſchien der Student
Erich Walter Er ſchwärmte mit der erſten Liebesgluth eines
noch unverdorbenen Jünglings für ſeine Couſine kam jetzt heran
neigte ſich über die Lehne des Stuhles auf welchem ſie ſaß
und fragte leiſe

Was fehlt Dir denn Kurt ſagte mir ſchon Du wäreſt
nicht ganz wohl Möchteſt Du fort Soll ich Dich zu Euch
hinüber führen

Nein erwiderte ſie kurz
Vielleicht iſt die Luft hier zu ſchwül Wir könnten auf

kurze Zeit in den Garten gehen Wünſcheſt Du
Jch wünſche daß Du Dich nicht weiter um mich be

kümmerſt ſtieß ſie ſo gereizt hervor daß Erich in tiefſter
Seele und in ſeiner Manneswürde gekränkt ſich ſofort zurückzog

Jn demſelben Moment bedauerte ſie auch ſchon ihm weh
gethan zu haben allein das ging ja nicht anders denn jetzt
näherte ſich Henry und nur er vermochte ſie von der Qual
entſetzlicher Zweifel zu befreien Aber wie ſeltſam kalt und
fremd glitt ſein Blick über ſie himveg Clairville nahm nicht
mehr Notiz von dem jungen Mädchen als die Höflichkeit er
forderte Lisbeths Herz krampfte ſich zuſammen Sie hätte
keinen Laut hervor zu bringen vermocht ohne in Thränen aus
zubrechen und fühlte dennoch daß etwas geſagt werden daß
ſie mit dem geliebten Mann allein ſein müſſe wenn auch nur
minutenlang Doch eben dieſem Alleinſein ſchien er eher aus
weichen als es herbeiführen zu wollen

Lieschen war viel zu ſehr Naturkind um ihr innerſies
Empfinden verſchleiern zu können und Victoria beobachtete ie
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he nun eine Erhebung über die Ergebniſſe der Hypnoſeanwendung durch
Aerzte und Nichtärzte veranlaßt

Eine beſondere Approbation für Spezialärzte wird
von der Regierung in die Wege geleitet Nach einer Aeußerung des
Medizinaldezernenten Profeſſor Dr Kirchner der ſich auch als geiſtiger
Urheber der Einführung des praktiſchen Jahres bezeichneze wird im
Miniſterium die Ausarbeitunng eines Geſetzentwurfes vorbereitet der
für Spezialärzte eine beſondere Approbation vorſieht Jun Bezug auf das
praktiſche Jahr der jungen Aerzte hat der Aerztekammer Ausſchuß ein
ſtimmig ſich dahin ausgeſprochen daß es hauptſächlich den drei großen
r Fächern innere Medizin Chirurgie und Geburtshilfe gewidmet
ſein ſoll

Konitz 20 Januar Sonntag Mittag verließ das hieſige Wacht
kommando unſere Stadt Ein Erſatz von neuen Mannſchaften findet
nicht mehr ſtatt Freitag Nachmittag traf nach dem Geſ bereits der
Auflöſungsbefehl beim Kommando ein Das Wachtkommando hat 2 Jahre
in unſerer Stadt geweilt

OeſterreichUngarn
Interpellation über die Ausweiſung der Adamowie
Wien 20 Januar Die Ausweiſung der Wilhelmine Adamowic

der Geliebten des Erzherzogs Leopold Ferdinand wird eine
Interpellation im Wiener Reichsrath zur Folge haben Wie nämlich
der Korreſpondent der Berl D W aus zuverläſſiger Quelle erfährt
wird die Affaire des Erzherzogs Leopold Ferdinand alias Leopold Wölfling
noch ein parlamentariſches Nachſpiel haben Wie bereits bekannt
begab ſich ſeiner Zeit der Rechtsbeiſtand des Wiener Hofes Hofgerichts
rath Regierungsrath Dr Plachhard in Begleitung des Erzherzogs Joſef
Ferdinand in die Wohnung der Geliebten Leopold Ferdinands des
Fräuleins Wilhelmine Adamowie und erklärte ihr wenn ſie ihr Verhältniß
mit demſelben nicht löſe würde man ſie per Schub über die Grenze
bringen Aus Unkenntniß des Geſetzes verließ Fräulein Adamowic ſofort
Wien Daran anknüpfend haben der Abgeordnete Pernersdorffer und
Genoſſen eine Interpellation an den Miniſterpräſidenten Dr v Körder
gerichtet in welcher ſie gerichtliche Unterſuchung und ſtrafrechtliche Ver
folgung Dr Plachhards fordern

Schweiz
Zur Affaire der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Der Genfer Rechtsbeiſtand der Kronprinzeſſin Luiſe Advokat
Lachenal hat an den König von Sachſen das Erſuchen gerichtet
ihn zu dem am 28 ds vor dem Dresdener Sondergerichtshof
ſtattfindenden Verhandlungstermin in der Eheſcheidungsangelegenheit
zuzulaſſen Dieſes Erſuchen iſt jedoch abſchlägig beſchieden worden
da die Verhandlungen unter vollſtändigem Ausſchluß der Oeffentlichkeit
und nur in Gegenwart der beiderſeitigen juriſtiſchen Vertreter ſtattfinden
ſollen

Die Köln Volksztg meldet Die Verlogenheit eines Theiles
der deutſchen Preſſe iſt ſelten ſo draſtiſch in die Erſcheinung getreten
wie in der Dresdener Hofangelegenheit Sollte man es für möglich
halten daß nachdem der Hauslehrer Giron ſelbſt erklärt hat beziehungs
weiſe hat erlären laſſen er habe antiklerikale Anſchauungen er hier und
da noch immer als Abbé erſcheint So wurde er noch in der letzten
Nummer der Berliner Luſtigen Blätter als Abbé apoſtrophiert Man
verſichert uns im Königreich Sachſen glauben noch weite Kreiſe des Volkes
an die Klauſel wonach die Dynaſtie wieder proteſtantiſch werden
ſoll falls ein König von Sachſen als ſolcher nicht bloß als Kronprinz
einen Sohn bekomme Halbamtlich iſt inzwiſchen die Klauſel als Erfin
dung bezeichnet worden Kein halbwegs zurechnungsfähiger Hiſtoriker
weiß etwas von einer ſolchen

Spanien
Die Wirren in Marokko

Die Nachrichten aus Marokko lauten fortgeſetzt widerſpruchsvoll Be
achtet ſein will die wiederholt in Ausſicht geſtellte und nun zur That
ewordene Ueberleitung ſpaniſcher Truppen nach Nordafrika zur Ver

nung der Garniſon von Ceuta Auch Frankreich hat einige Battgillone
an die marokkaniſche Grenze entſandt Die europäiſchen Stagten
ſchicken ſich alſo allmählich an in die marokkaniſchen Verhältniſſe einzu
greifen und das giebt der Situation einen pikanten Anſtrich

Die Bedeutung des letzten Zuſammenſtoßes bei Fez wird über
trieben Thatſache iſt daß die Köpfe von ſechs getödteten Feinden im
Triumph nach Fez gebracht und dort öffentlich ausgeſtellt und zwei an
Pferde gebundene Gefangene durch die Straßen geſchleift worden ſind
Die Truppen des Sultans haben am 15 Jannar mehrere den Weſthiainas
gehörige Dörfer geplündert und zerſtört eine Anzahl Rinder geraubt und
eine Reihe von Gefangenen gemacht wahrſcheinlich aus der Zahl der
Nichtkämpfer Das Heer des Sultans operiert gegen einen Theil der
Weſthiainas es iſt in das eigentliche Gebiet des Prätendenten noch nicht
vorgedrungen und mit deſſen Truppen noch nicht zuſammengeſtoßen die
Truppe des Sultans geht ſehr langſam vor und iſt noch nicht 30 Meilen
über Fez hinausgekommen

Amerika
Der Konflikt mit Veuezuelg

Auf die Nachricht von dem erfolglos gebliebenen Verſuch des Kanonen
bootes Panther in den Hafen von Maracaibo einzudringen iſt
wie der B mittheilen kann der große Kreuzer Vineta dorthin
abgedampft Die Vineta wird zwar bei ihrem ungleich größeren Tief
gange den Verſuch des Panther nicht erneuern können aber ihre An
weſenheit am Schauplatz des letzten Kampfes wird deshalb doch nicht
überflüſſig ſein Die Herren Venezolaner die ihrer Gewohnheit gemäß
den Ausgang des Bombardements von Marxacaibo in lächerlicher Weiſe
zu übertreiben ſcheinen wollen erſt durch einen kleinen Denkzettel wieder
zur Vernunft gebracht werden An Berliner zuſtändiger Stelle ſind

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
leider amtliche Meldungen über den Vorfall noch nicht eingetroffen Der
Umweg über Caracas den die offiziellen Nachrichten nehmen verzögert
bedauerlicherweiſe die Berichterſtattung Einſtweilen wird man hoffen
dürfen daß der Panther weder geſechtsunfähig geworden noch Verluſte
an Mannſchaften zu beklagen hat

In Amerika findet die Darſtellung der Vorgänge vor Maracaibo be
züglich des Scheiterns des Angriffs des Panther ein entſprechendes Echo
Das Vorgehen des Pauther hat in Waſhington verſtimmt weil
man keine Erklärung dafür findet Die Preſſe bezweifelt die Aufrichtigkeit
der deutſchen Friedensverſicherungen weil dieſer neue Gewaltakt begangen
ſei unmittelbar vor Beginn der Unterhandlungen in Waſhington Die

verhalten ſich reſerviert man erwartet zunächſt eine Er
klärung für die Beſchießung des Maracaibo Forts Die ganze Stimmung
iſt wieder nervös geworden Der amerikaniſche Geſandte Bowen iſt
nunmehr in Waſhington eingetroffen

Dem Londoner Daily Telegraph meldet ſein Waſhingtoner Korre
ſpondent Hay hatte eine Konferenz mit dem Marineſekretär über die
Lage in Venezuela infolge der Beſchießung von San Carlo durch den

Panther die den amtlichen amerikaniſchen Kreiſen völlig unverſtändlich
erſcheine Die hieſigen Preßkommentare lauten ſehr abſprechend Daily
Chronicle ſagt die Regierung werde ſchließlich Grund haben zu be
dauern eine Verbindung zu haben mit einer kriegeriſchen Macht
in einer Angelegenheit welche vorſichtigſte Behandlung erfordere

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Aufführung der Singakademie Judith Oratorinm von

Auguſt Klughardt Der Deſſauer Hofkapellmeiſter Aug Klughardt
hat das Gediet des Oratoriums erſt betreten als ſeine Cpern deren Zahl
ziemlich hoch iſt feblſchlugen Er hat dies mit großem Erfolge gethan
in der Zerſtörung Jeruſalems die ſeiner Zeit von unſerer Singakademie
unter Leitung des nun in Grabesfrieden ruhenden Meiſters aufgeführt
wurde und mit weniger großem Erfolge in dem Werke Judith das
geſtern Adend denſelben Verein beſchäftigte Ein Chororatorium braucht
große und gewaltige Ereigniſſe zum Mittelpunkte eines Kunſtwerkes dieſer
Gattung eignen ſich daher Judith und Holofernes dieſe beiden Rieſen

eſtalten ausnehmend gut zumal ſie auch mit ihrem Geſchicke das von
Nationen und großen Maſſen verflochten Es iſt kein Wunder daß der
feſſelnde Stoſſ nachdem er Maler und Dichter vor allem iſt hier
Friedr Hebbel zu nennen gleich angezogen hat auch Muſikern als
günſtiger Vorwurf erſchien An einem Textbuche war kein Mangel
Leopold Gerlach verfaßte mit großem Geſchicke ein ſolches und die
Muſik hierzu zu ſchreiben das ſollte das letzte größere Lebenswerk
Auguſt Klughardt s ſein Die Kompoſition op 85 bewegt ſich
mit Ausnahme des erſten Chores Vom Aufgang der Sonne
der ſchon eine achtunggebietende Höhe erreicht in aufwärts
ſteigender Linie ſodaß der am Schluß ſtehende Geſammtchor
wie ihn Klughardt nennt den Höhepunkt bezeichnet Falls eine
gewaltige mächtig wirkende Fuge mit langem rein techniſch ſchwer zu
ſingendem Thema zu den Worten Jauchzet ihr Himmel frohlocke ihm
Erde ſtellt ſich dieſer Chor dar Die kontrapunkliſche Kunſt des Kom
poniſten fordert hier dem aufmerkſamen Hörer ſchier Bewunderung ab
nicht minder iſt das der Fall in dem Vorſpiel des reizvollen Frauenchores
am Anfang des zweiten Theiles woſelbſt das Gebiet des Kanons betreten
wird Vieles in den Chören wirkt daß aber einer von ihnen nur an
nähernd ſo mitgeriſſen hätte wie der Chor Wie biſt du vom Himmel
in dem älteren Schweſterwerke der Judith das könnte ich nicht be
haupten Hierin möge man zum Theil das am Anfang meiner Be
ſprechung Geſagte begründet finden Dem Orcheſter für das Klughardt
äußerſt glänzend und wirkſam ſchreibt iſt unter den drei Faktoren Soli
Chor Orcheſter die dankbarſte Aufgabe zugefallen Viele Jnſtrumentalſätze
waren nöthig um Stimmungen zu beleuchten und zu vertiefen Faſt
unübertrefftich hat der Komponiſt das Feld der Kleinmalerei zu be
handeln gewußt den ganzen großen Orcheſterapparat mit
Harfe 8 Pauken Becken u ſ w hat er dabei aber auch zur
Verfügung Einer der glücklichen Momente iſt wohl der
nach Holofernes großer Soloſcene No wo die tiefen Kontrabäſſe denWirbel von 8 auf A B und D geſtimmten Pauken begleiten damit aus

drückend Wer dieſer Welt Geſchicke lenkt ob Holofernes oder der
unſichtbare Gott der Leute in Bethulien Da Klughardt auf den Schultern
eines Liſzt und Wagner ſteht ſo iſt es erklärlich daß er mit Leitmotwen
arbeitet Ein höchſt intereſſantes hat er dem Auftreten Holofernes zur
Begleitung gegeben Die ſelbſtbewußte Kraft und der freche Hochmuth
dieſes ſinnlichen Helden drückt es überzeugend aus Judith s Leitmotiv
in Weichheit und önheit ſtrahlend kontraftiert ganz ausgezeichnet dazu
Unter den Stellen der Soliſten iſt viel innerlich bewegte Muſik zu finden
namentlich im ſinnlich gluthvollen Duett der beiden Haupigeſtalten des
Oratorinms Wenn es unſere Singakademie und ihr geiſtvoller Führer
Herr Profeſſor Reubke unternommen hatten dies Chorwerk des begabten
und ohne jede Frage verdienſtvollen Klughardt aufzuführen ſo erfüllten
ſie damit eine künſtleriſche Pflicht und bereiteten dem Verſtorbenen eine
Ehrung die nur zu würdigen iſt Ob das Werk ſo fleißig und gewiſſen
haft es auch einſtudiert war ſo gut die Chöre nicht nur mit Begeiſterung
ſondern auch wirklichem poſitiven Können ſangen einen nachhaltigen Eindruck
hinterlaſſen hat das möchte ich dahingeſtellt ſein laſſen Bemerkt ſei daß
Herr Prof Reubke auch dem bedeutend verſtärkien Orcheſter die tüchtigen
36er eine ſchätzenswerthe Aufmerkſamkeit in ausarbeiteder und aus
feilender Hinſicht geſchenkt hatte nur einige Begleitungen vertrugen eine
rößere Decenz Ein Wort noch über die Soliſten die durchweg hohe

Namen trugen indeß nicht immer genügten Am wenigſten Frau
Schrader Röthig Pariie der Abra in der Soloſcene Nr 8 hatte dieſe
Dame einmal völlig den Connex mit dem Orcheſter verloren Jm Uebrigen
machte ihr Singen den Eindruck als ob ſie eiwas Beſſeres zu geben wohl
im Stande wäre Herr Ludwig Heß aus Berlin Achior hat einen
wunderſchönen Tenor an deſſen ganzer Entfaltung den Künſtler eine Jn
dispoſition zu verhindern ſchien Herr A Siſtermanns Holofernus

nicht etwa aus Eiferſucht ſondern weil ſie
zu ergründen wünſchte was das junge Mädchen ſo lebhaft
bewegte Es kam ihr vor als habe ſie die Verpflichtung das
unerfahrene Mädchen zu ſchützen und zu behüten Es entging
ihr auch nicht daß Lisbeth einen verſtohlenen aber vielſagenden
Blick mit Henry tauſchte daß ſie unter einem kaum verſtändlich
hingemurmelten Vorwand aufſtand und ſich zögernden Schrittes
entfernte und daß Graf Clairville bald darauf die gleiche
Richtung einſchlug

Die Baroneſſe ſah zu Kurt hinüber Dieſer ein vor
trefflicher Violinſpieler wurde offenbar ſoeben gebetzn in das
Muſikzimmer zu treten wie aus den Geberden des Hausherrn
zu entnehmen war

Aber Kurt Walter ſchien abzulehnen und als Victoria näher
trat hörte ſie die Worte Meine Schweſter war heute den
ganzen Tag über leidend Sie bezwingt ſich weil ſie die
Eltern nicht ängſtigen möchte ich muß mich aber um das arme
Kind bekümmern

Lisbeth fühlte nur das Bedürfniß ein wenig friſche Luft
zu ſchöpfen äußerte Fräulein von Dunois die herangetreten
war Eine innere Stimme ſagte ihr daß es gefährlich ſein
würde Kurt jetzt den Spuren des Mädchens folgen zu laſſen
und daß ſie ihn unter allen Umſtänden zurückhalten müſſe Jhr
Schweſterchen denkt gar nicht daran ſchon heim zu gehen
ſondern wird ſich uns gleich wieder zugeſellen Jch ſchließe
mich dem Herrn Kommerzienrath an mit der Bitte uns den er
betenen Muſikvortrag nicht zu verweigern

Ja ja ſpiele doch nur rief Ernſt Walter Wie finden
Sie es daß er ſich erſt ſo lange zureden läßt gnädigſte
Baroneſſe

Du haſt Künſtler von Beruf geladen Onkel neben die
ein Dilettant ſich nicht ſtellen darf erwiderte der junge Mann
gequält und ungeduldig fortwährend nach der Thür blickend
durch welche Lisbeth hinaus geſchlüpft war und auf deren
Schwelle jetzt Henry von Clairville ſtand

Etwas in dem ſtrengen forſchenden Blick Kurt Walters

ängſtigte Sie zwang ſich daher noch einmal die
Bitte zu wiederholen Spielen Sie doch die Variationen
Herr Aſſeſſorl

Verzeihen Sie wenn ich Jhrem Befehl nicht gehorchen
kann Wie mir der Onkel ſagt iſt niemand zugegen der die
Klavierbegleitung übernehmen würde

Jch bin gern dazu bereit erklärte Fräulein von Dunois raſch
Jetzt mußte er ſich fügen ihr die Hand reichen und ſie auf

das mit Lorbeer und Orangenbäumen geſchmückte Podium
führen

Mit einer unbeſchreiblichen Empfindung von Wonne und
Beklommenheit ſchritt Victoria die teppichbelegten Stufen empor
Nun war ſie gleichſam von allen anderen Anweſenden losgelöſt
in unmittelbarer Nahe des Mannes zu welchem ihr ganzes
Denken ſie hinzog ſo ſehr ſie auch dagegen ankämpfte Er
ſtand dicht neben ihr neigte ſich über ſie ihr einige Stellen
in dem aufgeſchlagenen Klavierauszug zeigend welche eine kurze
Beſprechung erforderten Da wurde ihr unendlich wohl und
weh zumuthe Sie hätte den Zauber dieſer kurzen Spanne
Zeit feſthalten und zu Ewigkeiten ausdehnen mögen und jubelte
innerlich darüber daß es ihr gelungen war Kurts Widerſtand
zu beſiegen und doch geſellte ſich ein banges ängſtliches
Befühl zu dem freudigen ſüßen Rauſch War es auch recht
ihn hier feſtzuhalten während Lisbeth vielleicht des Schutzes
bedurfte

Die nächſte Minute ſchien alle ihre Befürchtungen zerſtreuen
zu wollen Der junge Clairville war ſoeben wieder eingetreten
und zwar in Begleitung ſeines Vaters Victorias Vermuthung
er ſei Lisbeth gefolgt und es beſtehe ein geheimes Einverſtändniß
zwiſchen beiden mußte mithin eine irrige geweſen ſein

Sicheren Griffes ſchlug ſie jetzt die einleitenden Akkorde an
Kurts Violine ſang förmlich unter ſeinen Händen Man meinte
bald eine ſchmerzlich und ſehnſüchtig klagende bald eine ſtürmiſch
jubelnde Menſchenſtimme zu vernehmen Victoria von dem
Feuer ſeines Spieles hingeriſſen folgte allen ſeinen Jntentionen

Fortſetzung folgt

Nr 1822 Januar
ſingt Schubert s Winterreiſe beſſer wie ſeine Soloſtellen in der Judith
troßdem konnte man ſich ſeiner Kunſt namentlich als man ſich erſt an
ſeine dunkle Vokaliſation gewöhnt hatte aufrichtig freuen Den be
dentendſten Eindruck hinterließ Frau Geller Wolter als ſtimmgewaltige

Judith Paul KlanertAus der Amgebung
d Eisèleben 20 Januar Beſichtigung Wiedererlangte

Uhr Heute Vormittag traf der Herr Kgl Staatsanwalt Hartmann aus
Halle a S hier ein und nahm unter Zuziehung hoher dieſiger Gerichts
deamten und Beamten der hieſigen Polizei eine Beſichtigung der in der
Bäckergaſſe belegenen Brandſtätte vor Einem hieſigen Uhrmacher war
vor längerer Zeit eine ihm zur Reparatur übergebene Uhr aus ſeinem
Laden entwendet worden Jüngſt wurde die Uhr in der Glume gefunden
und bei der hieſigen Polizeibehörde abgegeben Der Uhrmacher welcher
eine andere Uhr hatte aushändigen müſſen iſt ſomit vor Verluſt geſchüßt

Dürrenberg 20 Januar Eine gewaltige Eisſtauung
iſt im Flußlaufe der Saale zwiſchen Dehlitz und Dürrenberg eingetreten
Aus Veſta wird gemeldet daß daſelbſt zum dritten mal in dieſem Winter
das Treideis die Saale vollſtändig zugeſetzt hat ſo daß aller Fährderrieb
an der Fiſcherei ruht und viele Arbeiter vorläufig auf großen Umwegen
ihre Arbeitsſtätte am Bahnhof Corbetha aufſuchen müſſen

Laucha 19 Januar Verhaftet Jm November wurde hier
der Hausdiener Weineck von einem fremden Wanderer erſtochen der auf
die Vapiere eines gewiſſen Ernſt Winter reiſte Dieſe Papiere waren aber
entweder gefälſcht oder geſtohlen denn der Thäter war in Wirklichkeit ein
Keſſelſchmied Emil Lüders aus Stargard in Pommern Nach der That
war er entflohen iſt aber am Sonnabend Abend in Hohenkirchen bei Ohr
druf ermittelt worden als der Gendarm die dort übernachtenden 28 Hand
werksburſchen muſterte Einem dieſer Nachtgäſte hatte Lüders ſein Ber
drechen offenbart daraufhin wurde er verhattet Und geitand auch als
man ihn nach Ohrdruf ins Gefängniß brachte unterwegs die That ein

Seega 19 Januar Jn der Wipper ertrunken Ver
ſchwunden iſt ſeit einigen Tagen der hieſige Ortseinwohner Dachdecker
Friedrich Wenkel Derſelbe hatte am vorigen Dienstag geſchäftlich in
Kindelbrück zu thun iſt aber von der Tour nicht wieder nach Hauſe ge
kommen Auf dem Rückwege kehrte er in Günſerode ein iſt auch l 4 Uhr
Nachmittags von dort nach Seega zu fortgegangen ohne aber bei den
Seinigen hier einzutreffen Man hat nun an der ſteilen leider nicht ab
geſperrten Uferböſchung der Wipper zwiſchen Günſerode und Kepellmühle
eine Eindruchsſtelle im dünnen Eiſe gefunden Es iſt außer allem Zweife
daß der Mann verunglückt iſt Wenkel war 63 Jahre alt und genoß
den Ruf eines arbeitſamen nüchternen Mannes

W Freyburg 20 Jannar Unfug Ein Handwerksburſche trieb
geſtern Abend in der Schweigenbergſtraße groben Unfug U a drang er
in das Haus des Gärtners Heinicke und konnte nur mit Gewalt aus
demſelben entfernt werden Dann ſchlug er mit dem Stocke gegen die
verſchloſſene Hausthür und als der Schuhmachermeiſter Vogel der über
Land geweſen war zufällig vorüberkam hieb er auf dieſen ohne Grund
ein Der freche Burſche wurde vom hieſigen Gendarmen verhaftet

Lokales
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Halle 21 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 22 Januar er Rachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

Haushaltsplan des Stadt Gymnaſiums für 1908
der Ober Realſchule für 1903

Höheren Mädchenſchule für 1903
Hilfsſchule für 1903

Haushaltspläne des Schlachthofes und des Viehhofes für 1908
für 1903 Kapitel 1 bis XIV XVI bis XIX

Haushaltsplan der Aſſeſſor Müller Stiftung für 1903
Antrag auf Forigewährung einer Beihülfe an die Wittwe eines
ſtädtiſchen Beamten
Haushaltsplan des Stadt Theaters für 1903
Antrag auf Uebernahme von nicht einziehdaren Handwerkerkammer
Beiträgen

Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1903
für 1908 betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen

der ſtädtiſchen Beamten
13 Antrag auf Nachbewilligung für die katholiſche Schule
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15 Sonſtige Eingänge
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Perſonalveränderungen beim Königlichen Oberbergamte
zu Halle im 4 Vierteljahr 1902 Dem Berghauptmann Hr
Fürſt wurde die Genehmigung zur Annahme des Comthurkreuzes des
Großherzoglich Sächſiſchen Hausordens der Wachſamkeit oder vom weißen
Falten ertheilt Dem Oberbergamtskanzleiinſpektor Maudrich wurde an
läßlich ſeines Uehbertritrs in den Ruheſtand der Kgl Kronenorden IV Kl
verliehen der Kanzleiſekretär Elchlepp wurde zum Oderdergamtskanzlei
inſpektor und der Kanzleidiätar Max Schulze zum Oberbergamtskanztiſten
ernannt Der Hilfsarbeiter beim obderbergamtlichen Kollegium Bergaſſeſſor
von Koenen und der Hilfsarbeiter im Bergrevier Halberſtadt Bergaſſeffor
Stähler wurden in den Bezirk des Oberbergamts Bonn verſezt An
des erſteren Stelle trat der Bergaſſeſſor Jungedlodt aus dem Oberberg
amtsbezirk Dortmund und an Stähler s Stelle der Bergaſſeſſor Weſtphal
von der Berginſpektion zu Staßfurt Der Bergaſſeſſor Nägeli ſchied aus
dem Staatsdienſte aus Die Bergreferendare Horn und Hammer wurden
zu Bergaſſeſſoren und die Bergbaubefliſſenen Jeſchke früher dem Oberberg
amtsbezirk Bonn angehörig und Leopold zu Bergreferendaren ernannt
Der zum Bergaſſeſſor ernannte Bergreferendar Jacobs wurde dem Ober
bergamtsbezirk Bonn überwieſen Bei der Königlichen Berginſpektion in
Staßfurt iſt der Schichtmeiſter Harn iſch geſtorben Von dieſer Werks
verwaltung wurden verietzt Der Schichtmeiſter Rudow als Sekretär an
die Direktion der Königl Bernſteindergwerke zu Königsberg i Pr und
der Schichtmeiſter Do ſch an die Königl Berginſpektion zu Bleicherode
an die Berginſpektion Staßfurt dagegen der Bergrevierbureauagſſiſtent

3 unter Ernennung zum Schichtmeiſter und derTrautmann in Zeitz
Schichtmeiſter Karl Schulz von der Königl Berginſpektion Bleicherode
Der Schichtmeiſter Schiele dei der Berginſpektion zu Kalkberge Rüders
dorf wurde der Direktion der Königlichen geologiſchen Landesanſtalt
in Berlin überwieſen und an ſeine Stelle der Bergrevierdureauaſnſtent
Behrends in Frankfurt a O zum Schichtmeiſter ins Rüdersdorf ernannt
Der Bergrevierbureauaſſiſtent Ludewig in Eisleben wurde als Schicht
meiſter in den Oberbergamtsbezirk Dortmund und der Bergrevierbureau
aſſiſtent Brandt aus dem Oberbergamtsbezirk Breslau nach Frank
furt a O verſetzi Als Bergrevierbureauaſſiſtent im Bergrevier Oſt Kotthus
wurde der Civilanwärter Kleinpeter angefſtellt

Jm Provinzial Obſtgarten zu Diemitz werden im Jahre 1906
folgende Kurſe abgehalten 1 für Kreis und Gemeindebaumwärter
a vom 23 Februar bis 4 April Winterbehandlung der Obſtbäume
b vom 22 Juni bis 4 Juli Sommerbehandlung der Obſtbäume und
Beerenweinbereitung c vom 28 September bis 24 Oktober Winter
behandlung der Obſtbäume Ernten Verpacken Verſenden von Obſt und
Weinbereitung 2 für Landwirthe Gärtner und andere Berufsſtände
a vom 2 dis 7 März Winterbehandlung der Obſtbäume Dieſer
Kurſus dient gleichzeitig als Wiederholung für die Theilnehmer am vor
jährigen Frühfahrsturſus b vom 24 bis 27 Juni Sommerbehandlung
der Obſtbäume als Ergänzung zu a 3 für Volksſchullehrer a vom
9 bis 18 März Winterbehandlung der Obſtbäume b vom 30 Juni
dis 4 Juli Sommerbehandiung der Obſtbäume und Beerenweinbereitung
c vom 14 bis 16 September Obſtverwerthungskurſus 4 für Chauſſee
beamte vom 19 bis 28 März Winterbehandlung der Obſthäume
H Auswärtiger Kurſus für Chanſſeebeamte vom 5 bis 17 Oktober
Winterbehandlung der Obſthäume 6 in der Obſtverwerthung für
Männer a am 8 Juli Beerenweinbereimng vom 14 bis 16 Sep
tember Obſtverwerthung im Allgememen 7 in der Obſtverwerthung für
Frauen a am 9 Juli Beerenweindereitung b vom 17 bis 19 Sep
tember Obſtverwerthung im Algemeinen Anmeldungen nimmt der
Vorſteher des Provinzial Obſtgartens Obſtbaulehrer Müller in Diemitz
Halle a entgegen Dieſelden werden wegen des ſiarken Andranges
möglichſt bald erbeten ſpätenens ader zehn Tage vor Beginn des de
treffenden Kurus Nach dieſem Zeitpunki werden die Anmeldungen nur
dann noch vderückſichtg wenn die Zahl der Anmeldungen die Normab
zulaſſung nicht überſchritten hat
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Nr 18 ODonnerskagoowovvovvvvvvvvvvvHandelskammer Unter Vorſitz des Herrn Kommerzienrath
Steckner fand heute eine öffentliche Geſammtſitzung der Handelskammer
ſtatt in welcher zunächſt die Wahl des Präſidiums vollzogen wurde es
erfolgte die einhellige Wiederwahl der Herren Kommerzienrath Steckner
als Vorſitzender Stadtrauh Werther und Sägewerksbeſitzer Handels
richter Guido Müller Die Herren nahmen die Wahl an Sodann
wurden die Herren Bürgermeiſter a D Otto Fleiſcher Halle und Buch
halter Wilhelm Münch Laucha a U als Bücherreviſoren und der frühere
jandwirthſchaftliche Jnſpektor Max Rudolph Diemitz als Probenehmer für
Rohzucker Melaſſe Getreide Sämereien und künſtliche Düngemittel vereidigt
Hierauf wurde der gedruckte Bericht über die Thätigkeit der Handelskammer
eit der letzten Geſammtſitzung vorgelegt Der Herr Präſident erwädnte daraus
daß ſeit dem 1 Januar 1903 bei dem bieſigen Königlichen Landge
richte eine zweite Kammer für Handelsſachen eingerichtet worden
iſt was von den Intereſſenten dankbar begrüßt worden ſei Zu Handels
richtern ſind infolgedeſſen wie bereits mitgetheilt bis Ende December 1905
ernannt worden der Bankier Kuri Steckner der Fabrikbeſitzer Julius
Dicker und der Kaufmann Manſchewski ſämmtliche in Halle a
owie der Stadtrath und Kaufmann Hugo Eichhorn in Merſeburg und
Direktor Herm Pantzer in e a S zu ſtellvertretenden Handelsrichtern
Weiter folgte die Neukonſtiknierung der Ausſchüſſe der Kammer und die
Wahl des Herrn Präſidenten Kommerzienrath Steckner zum Vertreter
der Handelskammer im Ausſchuſſe des deutſchen Handelstages Nach der
am 12 Oktober von der Handelskammer erlaſſenen Ordnung für die
Sachverſtändigen Kommiſſionen werden Sachverſtändigen Kommiſſionen
eingeſetzt deren Aufgabe es iſt gu a hede Meinungsäußerungen bei
Streitfällen im Wagarenhandel zum Zwecke thunlichſter Bermeidung von
gerichtlichen Streitigkeiten abzugeben Die Sachverſtändigen Kommiſſionen
werden für folgende Artikel gebildet Getreide Landesprodukte Muhlen
jabrikate Malz Stärke Futterartikel Kokoniglwaaren DOele und Fette
Die Liſte für die Sachverſtändigen wird von neuem feſtgeſetzt Die
Zuwendung von Mittein an kaufmänniſche Fortbildungsſchulen wird von
der Handelskammer neben anderen Vorausſetzungen von der Bedingung
abhängig gemacht daß die Kammer im Vorſtand oder Kuratorium der
Schule eine Vertretung erhält Zu Vertretern der Kammer werden
gewählt im Kuratorium der Städtiſchen kaufmänniſchen Fort
dildungsſchule zu Halle a S Naundorf im Schul
vorſtande der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zu Delitzſch Herr
Schulze im Vorſtand der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zu Eis
leden Herr Otto Kramer im Vorſtand der Kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule zu Eilenburg Herr Schladitz im Vorſtand der Kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule zu Torgau Herr Mahlow Der Haushaltsplan der Kammer

1908 wird in Cinnahme und Ausgabe mit 39 400 Mk feſtgeſetzt und
deſchloſſen zur Deckung des Bedarfs an Handelskammerbeiträgen für 1903
nach dem Gewerbeſteuerſoll für 1902 von rund 600 000 Mk 6 Proz zu
erheben Das ergiebt eine Einnahme von 36 000 Mk Bei Schluß der
Redaktion dauern die Verhandlungen noch an

Stadttheater Das Schauſpiel Monna Vanna von Maurice
Maeterlink wird am Freitag wiederholt Morgen Donnerstag wird
Carl Maria von Webers Freiſchütz gegeben Die g ſtrige 16 Auf
führung des Ausſtattungsſtückes Die Reiſe um die Erde fand wiederum
ein ansverkauftes Haus Die nächſte Wiederholung findet am Sonnabend
den 24 Januar ſtatt Da die Plätze des II und III Ranges immer
tinige Tage vorher vergriffen ſind empfiehlt es ſich Billetdeſtellungen
für dieſe Plätze ſchon heute an der Theaterkaſſe zu machen

Neues Theater Donnerstag werden die drei Novitäten von
Max Dreywyr die Kindergeſchichte Puß die Komödie Volksaufklärung
und die Burleske Stichwahl zum erſten Male wiederholt Am Freitag
deginnt Herr Alexander Ehert vom Reſidenztheater in Berlin ſein
Faſtſpiel als Flemming in Otto Ernſts beliebtem Luſtſpiele Flachsmann

Erzieher Herr Alexander Ehert wird auch in Cavalottis Das hohe
Lied gaſtieren welch reizende Novität in der Ueberſetzung von Ludwig
Fulda zur Darſtellung gelangen wird Die Hanptrollen in Flachsmann
als Erzieher werden wie bei den früheren Aufführungen in den Händen

Damen Bensberg Betty Sturbahn Maylor Giea Holm Wange
nann und Deutſchmann ſowie der Herren Direktor Mauthner Dentſch
nann Neßler 2c liegen Deu Schulrath Pröll ſpielt Herr Hellmuth
Brähm

Risler Thiband Concert Nochmals ſollen die Muſikfreunde
Gelegenheit erhalten dem wunderbaren Spiel Edougrd Risler s lauſchen
zu können da der gefeierte Künſtler in Gemeinſchaft mit dem berühmten
franzöſiſchen Geiger Jacques Thibaud am 30 d Mis in den Kaiſer

ein Concert geben wird für welches die Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch Billetbeſtellungen ſchon jetzt entgegennimmt

Kammermuſik Nächſten Montag 26 Janur findet der dritte
Kammermuſtt Abend im Saale der Berggeſellſchaft ſtatt Das demfſelden
zu Grunde liegende auserleſene Programm iſt aus dem heutigem Jnjerat
erſichtlich

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Am Montag fand der X Mufſikabend Uebungsabvend der Grundchnle
ſatt An der Ausführung des Programms das Kompoſitionen von
Donizetti Mendelsſohn Weber Schumann Fitzenhagen Norden Wegener
ZBerndt u a drachte betheiligten ſich 4 Klavierſchüler der Klaſſen Frau
Heydrich 1 Schülerin der Klaſſe Klaus 2 Schüler der Violinklaſſe
Hopfer 1 Schülerin der Celloklaſſe Schmidt und 5 Schüler der Klaſſen
des Direktors Heydrich Die Choroberklaſſe ſang außerdem ein ſizilia

ſches Volkslied Das zahlreich erſchienene Publikum hatte ſichtlich groge
eude und viel Vergnügen an dem Spiele der jugendlichen Schüler und

ohnte alle Leiſtungen m ſtarkem Beifall
Geſangematinée von Reinhold Hoffmann Herr Muſik

direktor Hoffmann hat für Sonntag den 25 Januar Vormittags 11 Ubr
Thanaſaal ſeine II Geſangsmatinée angezeigt in der er Balladen

von Schumann und Loewe ſowie eine Anzahl ſelten geſungener Lieder von
Franz zum Vortrag bringen wird Der Künſtler hat in der kurzen Zeit
einer hieſigen Wirkſamkeit eine überaus rege Thätigkeit entfaltet und ſich
chon viele Freunde und Verehrer erworben

Der RNaturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen
hält am Donnerſtag den 22 Jannar Abends 81 Uhr in Stadt
damburg ſeine nächſte Sitzung ab Gäſte willkommen

II communaler Wahlbezirköverein In der geſtrigen Monats
nlung wurde vor Eintritt in die Tagesordnung das Andenken des

derſtorbenen langjährigen Vorſtandsmitgliedes und Mitbegründers des Ver
eins Alexander Blan durch Erheben von den Plätzen geehrt Dann kamen

e in der vorigen Sitzung aufgeworfene Fragen zur Erledigung
rauf theilte der Vorſtand mit daß im Februar ein Vergnügen im

Wintergarten gefeiert werden joll und der Vergnügungs Ausſchuß beſtrebt
ein recht hübſches Programm zuſammenzuſtellen Zur Beſtreitung der

Koſten wurden 100 Mk bewilligt Außer dieſem Feſte ſoll im Laufe des
Winters in der Kaiſer Wilhelmshalle ein Familienabend abgehalten
rden Endlich entſpann ſich noch eine lebhafte Erörterung über die
othwendigkeit einer daldigen Regulierung der Lindenſtraße vor Osborgs

Jellevue dis zur Südſtraße Mehrere Redner bezeichneten den Zuſtand
des Fahrbamms als ſehr ſchlechten andere meinten dagegen das Pflaſter

zwar nicht gut es genüge aber doch bis zur Fertigſtellung des Aus

Srosser

Räumungs
Ausverſtau

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
baues der Beyſchlagſtraße Einig war man darin daß der Bürgerſteig
an der Waiſenhausmauer bei ſchlechtem Wetter troſtlos ſei Um noth
wendige Ausbeſſerungen zu erreichen ſei es erforderlich die Polizei auf
den Zuſtand des Weges aufmerkſam zu machen Dieſe Anzeige werde am
beſten zur geeigneten Zeit durch Anlieger bewirkt damit ſich die Polizei
beamten von den Verhältniſſen überzeugen können 333

Ortéeverband dentſcher Gewerkvereine Jn der erſten
diesjährigen Verſammlung widmete zunächſt der Vorſitzende Gen Schotter
den verſtorbenen Genoſſen Wipplinger und Kohlhardt einen Nachruf
Dann wurde der ſehr ausführliche Thätigkeitsbericht entgegengenommen
Hierauf erſtattete Genoſſe Wettin den Kaſſenbericht Die Einnahme betru
372,75 Mk die Ausgabe 218,70 Mk bleidt ein Beſtand von 154,05 Mk
Alsdann erfolgte die Einführung des neuen Vorſtandes Gewählt ſind
die Genoſſen A Kuhnert als 1 Vorſitzender K Samitz als 2 Vorſitzender
Fr Wettin als Kaſſierer und W Gernegroß zum Sekretär In die
Agitationskommiſſion wurden die Genoſſen Werner Spröte Herderger
Weikardt W Tietz Dewitz Wohlleben und Mohr gewählt

Sängerbund a d Saale Am Sonniag den 25 d Nach
mittags wird die allfährlich ſtattfindende Generalverſammlung des ſeit
57 Jahren beſtehenden Sängerbundes a d Saale im Geſellſchaftszimmer
des Rathskellers abgehalten Jn derſelben wird u a Bericht über das
im Vorjahr in Graz ſtaltgeſundene in muſikaliſcher wie kulturgeſchicht
licher Beziehung bedeutſame Feſt des großen Deutſchen Sängerbundes
bei welchem auch eine Anzahl Mitglieder des Saale Sängerbundes ver
treten waren erſtattet Ferner ſei noch erwähnt die Feſtſetzung des nächſten
Gefangsfeſtes des Bundes die Haftpflichtverſicherung ſoweit ſie für die
dem Bunde angehörigen Liedertafeln nöthig erſcheint endlich die Vorſtands
wabl wobei an Stelle des im Vorjahre verſtorbenen Bundespräſidenten
eine Neuwahl ſtattfinden muß

Für den Frauenverein der Guſtav Adolf Stiftung wird
Herr Superinten denn Kritzinger aus Mogilno Prov Poſen am nächſten
Sonnabend Abends 6 Uhr im Saal des Ev Vereinshauſes einen Vortrag
halten über die gegenüber der polniſchen Agitation ſchwer aber mannhaft
ringende evangeliſche Diaſpora in Poſen Auch ſonſtige Freunde des
Guſtav Adolf Vereins haben freien Zutritt

Verband deutſcher Gaſthofsgehilfen Genfer Verband Jn
der letzten gut beſuchten Verſammlung hielt der Vorſitzende einen längeren
Vortrag über die Entwickelung des Genfer Verbandes Derſelbe hade im
letzten Halbjahr um 503 Mitglieder zugenommen ſo daß dieſer ſeit
25 Jahren beſtehende Verein nunmehr 4350 Mitglieder zählt Die Mit
glieder gehören idrer Nationalität nach an Deutſchland 2899 Oeſter

97 J7 z wt 7 alen I n 15 W J rreich 297 Schweiz 257 Jtalien 185 Holland 151 Belgien 110 Ungarn

09 R Den S mr M Tennf92 Großbritannien 90 Dänemark Schweden und Norwegen 84 Frank
ren 1 Amerika 17 Puvlar M Sonnenreich 64 Luxemburg 41 Amerika 17 Rußland 13 Algier 10 Spanien S

Portugal 6 Anuſtralien 6 Rumänien 5 Vosnien 5 Serbien 8 Griechen
land 3 Paläſtina 2 Türkei 2 Der Verband beſitzt eine Kranken un
Begräbnißkaſſe und eine Altersrentenkaſſe 2c

Volksbildungs Verein Am nächſten Freitag Abends S Uhr
findet in den Thalia Feſtſälen wieder ein großer Vortrag ſtatt zu demHerr Privatgelehrter H Wempe aus Oldenburg gewonnen iſt Ler als

tüchtiger Redner weithin bekannte Herr wird unter Vorführung von
Projektionsbildern in volksthümlicher Weiſe über Die Wunderwelt des
Mikroſkops ſprechen und dabei das Leben der Thier und Pflanzenwelt
im Lichte mikroſkopiſcher Beobachtung darſtellen Zu dieſem intereſſanten
Abend ſind Eintrittekarten im Vorverkauf erhältlich in O Petermaunns
Buchhandlung Oleariusſtraße 11 zum Preiſe von 20 Pfg der Kaſſen
preis an dem betreffenden Abend beträgt 30 Pfg

Hebbelvorleſung Hebbels Tragödie Die Nibelungen war
Gegenſtand der elften Vorleſung des Herrn Georgy Zunächſt wurde
der Schwierigkeiten welche ſich einer dramatiſchen Verwerthung unſeres
bedeutſamſten Nationalepos darbieten gedacht und ihre Ueberwindung durch
den Dichter klargelegt Daß der Dichter mythiſche Elemente beibehielt
rechtfertigt ſich aus dem Charakter der Zeit der Handlung und ihrer Welt
anſchaunng Sodann wurde aus Hebbels dichteriſchen und menſchlichen
Eigenſchaften gerade ſeine Berufung adgeleitet dem deutſchen Volke ſeine
tiefſinnigſte Heldenſage friſch und lebendig zu erhalten und warum ſeine
Vorgänger und Nachfolger das nicht gekonnt Schließlich wurde der Aufbar
dieſes Nieſenwerkes analyſiert Dieſe Ausführungen boten zugleich auch
Gelege heit die Charaktere der Hauptgeſtalten zu berühren Die zwölfte
und letzte Vorleſung am nächſten Montag iſt ausſchließlich einer Darlegung
der Jdee dieſes Kunſtwerkes vorbehatten

Der kfaruevalliſtiſche Klub Tyll Eulenſpfegel hielt am
Sonnabend im Sport Hotel ſeine erſte diesjährige Verſammlung ab
die recht gut beſucht war Nach erfolgter Neuwahl des Elfer Rahs fand
ein Sanon Eröffnungs Kommers zu Euren und in Anweſenheit des Ehren
Vorſitzenden Herrn Max Reichardt aus Berlin ſtatt Der Verlauf des

e 9Kommerſes zeigte daß hier der Humor noch in voller Blüthe ſteht Es
ſollen auch in dieſer Faſchingszeit wieder verſchiedene Sitzungen und Ver
gnügungen abgehalten werden

Geſchtoſſene Krankenkaſſe Der Herr Polizei Präſident zu
Berlin macht bekannt daß die Wohlfahrt Krankenkaſſe für ganz Deutſch
land zu Berlin Eingeſchriebene Hülfskaſſe Nr 135 welche durch Beſchluß
des Bezirks Ausſchuſſes Abtdeilung II vom 29 Oktober 1901 vorläufig
geſchloſſen war nunmehr durch Urtheil deſſelben Gerichts vom 13 Januar 1908
endgültig geſchloſſen worden iſt

Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht gegen I Uhr durch
Boten nach dem Grundſtück Alte Promenade 29 gerufen woſelbſt ein
neden der Aſchengrude lagernder Müllhaufen durch Seldſtentzündung in
Brand gerathen war

Vermifzt Der 15jäbrige Schloſſerlehrling Robert Schwabe hat
ſich am Sonntag Nachmittag gegen 1 i Uhr aus dem Hauſe ſeiner
Mutter entfernt und iſt bisher nicht wieder zurückgekehrt Die Mutter
bittet den Burſchen event feſtzuhalten und ihr Mittheilungen über ſeiuen
Verbleib zu machen Sch iſt 1,70 mm groß er hat ſchwarzes Haar
braune Augen und an der linken Schläfe eine 3 em lange Narbe Be
kleidet iſt er mit braunem weichen Hut ſchwarzem Jacket Anzug mit dünnen
weißen Streifen ſowie dunklem Ueberzieher

Leichenfund Geſtern Vorminag 8 Uhr ſchwamm vor dem Rechen
der Steinmühle eine weibliche Leiche an Dieſelbe iſt dekleidet mit ſchwarzem
ſeidenen bezw halbſeidenen Kleide ſchwarzer Taille mit Spitzendeſatz einem
roth geſtreiſten und einem blauen Unterrock weißleinenem Hemd weißer
Tüullſchürze mit Spitzen ſchwarzen Strümpfen braunen Haldſchuhen An
einer ſchwarzen Schnur trug die Verſtorbene einen Schlüſſel Sie hat
blondes Haar und iſt etwa 25 Jahre alt geweſen Tie Leiche iſt nicht
mehr friſch und liegt wahrſcheinlich 2 bis 8 Wochen im Waſſer

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle NV Burgſtraße 38

Aufgeboten 20 Januar Der Fabrikarbeiter Albert Schmidt und
Anna Corde R Wagnerſtraße 56 und Gr Goſenſtraße 24

Geboren 20 Januar Dem Polizeiſergeanten Albert Ziegler eine T
Helene Roſenſtraße 5
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t

22 Januar Seite 3
o Ehefrau Anna geb Geiger 70 geben ollernſtraße 6e Karl L Anna 3 9 Henriettenſtraße 37

Sellheim 70 Fleiſcherſtraße 41 Der Böttcher
Heorg Naumann 30 R Wagnerſtraße 17 Der praktiſche Arzt z
Kurz 83 J Triftſtraße 4 Die unverehel Elsbeth Müller 19 J Große
Brauhausſtraße 23 Des Droſchkenbeſitzer Maximilian Brandt S Kurt
3 Brandenburgerſtraße 2 Des Bahnagenten Emil Eckardt T Char
lotte 4 Friedrichſtraße 30 Der Weinküfer Alexander Otto 62 J
Laurentiusſtraße 14

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 20 Januar Der Stärkefabrikarbeiter Paul Max und

Emma Hilſe Glauchaerſtraße 19 und 63 Der Handarbeiter Paul ller
und Margarethe Machulka Spitze 33 Der Bahnarbeiter Otto Tintel und
Pauline Guſt Streiberſtraße 14

J ar Der V W neboren 2WW Januar Dem Gewindeſchneider Richard Kloſe ein S

DoDer

Guſtav Weingärten W Dem Kaufmann Albert Köppchen eine T Jrma
Lerchenfeldſtraße 185 Dem Metalldreher Max Vittſchaft eine T Erna
Prinzenſtraße 5 Dem Handarbeiter Franz Engelhardt eine T LingSchwetſchkeſtraße 10 Dem Brauer Loutt Heinze eine T Eliſab
wigſtraße 8 Dem Kaufmann Johannes Anders eine T
Streiberſtraße 50 Dem Eiſenformer Franz Schit ein S
Beeſenerſtraße 4 Dem Poſtſchaffner Friedrich Riediſch eine T a
Martinſtraße 8 Dem Reſtaurateur Otto Berndt ein S Ott
ſtraße 31 Dem Schneider Karl Sauerbier eine T Anna
ſtraße 14 Dem Maurer Theodor Jehne ein S Ru
ſtraße 165

Kl

v werolf Viebenauerc

Geſtorben 20 Januar Des Schloſſerm Heinrich Schmidt T
Margarethe 10 Böllbergerweg 58 Des S ied Albert HülsbergS Willy 83 J Thorſtraße 81 Klara Pt

it Marie Fiſcher geb Conrad 7 R
SWoher per il J viDt

v ue J Franceplap S m
r r twe Charr r

a

r Der a maW R 1 w t u Venberg
Eduard Ehrhardt J Mansſelderſtraße 58 Der Arbeiter Friedrich ſorſter 58 Klinik Der Hausſchlachter Andreas Gedhardt 63
Klini

Auswärtige Anfgebote
er Fleiſcher Franz Meinhardt und Marie Ritter Halle und Dieskau

er Telegraphenarbeiter Max Hochſattel und Minna Richter Elſterwerda
und Wendiſch Drehna

Telegramme und letzte Uachrichten
Verlin 21 Januar Wolffs s Bur Der Vorwärts ver

öffentlicht eine Erklärung der ſozialdemokratiſchen Fraktion
worin ſie gegen die Geſchäftsführung des Präſidenten Grafen
Balleſtrem in der geſtrigen Sitzung des Reichstages Verwahrung einlegt

Bozeu 21 Januar Meldung der Voſſ Ztg Am letzten
Sonntag wurde hier in allen Kirchen bei allen Predigten in energiſcher
Weiſe von der Kanzel herab gegen den Beſchluß des Gemeinderaths
geeifert einen Bauplatz für eine evangeliſche Kirche zu bewilligen
Auch werden fleißig Unterſchriften der Bevölkerung für eine Kundgebung
gleichen Jnhalts geſammelt

Rom 21 Januar Meldung des B Geſtern erſchien ein
königliches Dekret das die Abſegung Mascagnis als Leiter des
Konſervatoriums zu Peſaro verfügt und gleichzeitig den Aufſſichtsrath des
Konſervatoriums auffordert einen neuen Direktor zu wählen Der
Unterrichtsminiſter ſetzte Mascagni von den Vorgängen in ſchonender
Weiſe telegraphiſch in Kenntniß

Ancona 21 Januar Wolff s Bur An der Beerdigung
des hier an Bord des deutſchen Schulſchiffes Stein ver
ſtorbenen Kapitänleutnants Reiche nahmen ſämmtliche Offiziere und
Kadetten der Stein der deutſche Konſul die Behörden ſowie eine
große Menge theil Jtalieniſche Truppen erwieſen die militäriſchen Ehren

Petersburg 21 Januar Wolff s Bur Der Deutſche
Kronprinz befindet ſich wieder ganz wohl und ſoll nur vorſichtshalber
heute noch das Jimmer hüten Der Kaiſer und die Kaiſerin ſiatteten
dem Kronprinzen im Laufe des geſtrigen Nachmittags einen Beſuch ab
Der Großfürſt Thronfolger ſowie Graf und Gräfin von Alvensleben
ſiatteten geſiern dem Deutſchen Kronprinzen im Winterpalais Be
ſuche ab

Newyork 21 Januar Meldung des B Bowen der
amerikaniſche Geſandte und Bevollmächtigte Venezuelas der von Caſtro
5000 Dollars Reiſeſpeſen erhalten hat offeriert die venezolaniſchen
Zölle zur Deckung der Forderungen der Alliierten bei ſofortiger
Aufhebung der Blockade

Newyork 21 Januar Wolffs Bur Der Beginn der Ber
handlungen über die Venezuela Angelegenheit wird für die
nächſten Tage in Waſ erwartet Der Bevollmächtigte Vene
zuekas der amerikaniſche Geſandte Bowen iſt wie gemeldet dort bereits
eingetroffen England und Jtalien werden durch ihre hieſigen Botſchafter

Deutſchland zunächſt durch den Geſchäftsträger Grafen Quaht und ſo
dann durch den ſchon auf der Reiſe hierher befindlichen Grafen Speck

von Sternburg vertreten ſein Die deutſchen Bevollmächtigten
werden durch den deutſchen Geſchäftsträger in Venezuela v Pilgrim
Baltazzi unterſtützt werden der zu dieſem Zweck bereits von Curagao
abgereiſt iſt

W

hington

Bchermarkt
Hohe und niedrige Temperaturen in Verbindung mit dem

ruck und dem Feuchtigkeitsgehalt der Luft ſind von dem verſchieden
artigſten Einfluß auf die menſchliche Konſtitution Athmung Nerven
thätigkeit und Bewegungsfähigkeit des menſchlichen Körpers ſichen
innigſtem Zuſammenhange mit der ihn umgebenden Atmoſphäre Jn
dem epochemachenden illuſtrierten Lieferungsprachtwerk Weltall und2

2 3 9 S 9 Meer li WMenſchheit Deujſches Verlagshaus Boug Co Berlin W 57
Preis pro Lfg 60 Pifg giebt Dr Adolf Marcuſe über die zahlreichen
hier in Frage kommenden wichtigen Erſcheinungen und Prodleme er
ſchöpfende feſſelnde Auskunft Mit dem äußerſt reichhal hnitt
über Erdphyſik welcher in Lieferung 21 ſein Ende erreicht ſchlept der
erſte Band des monnmentalen populär wiſſenſchaftlichen Unternehmens
Aeußerſt gediegen in ſachlicher künſtleriſch vollendet in illuſtrat Hin
ſicht ergänzen in Lieferung 20 und 21 herrliche Abbildungen in farbdiger
und ſchworzer Ausführung Beilagen Karten und ſchematiſche Zeichnungen
den gemeinverſtändlich gehaltenen Text Weltall und Wenſchheit ge
ſchmückt mit ca 2000 bunten und ſchwarzen JUuſtrationen ſowie zahl
reichen Facſimilebeilagen und Extrabeigaben in ganz neuem Syſtem
der Darſtellung erſcheint in fünf Prachtbänden zu 16 Mark oder
100 Lieferungen zu 60Geſtorben 20 Januar Des venſ Eiſenbahn Weichenſteller Johannes
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Zall Schuhe
22 Januar Nr 18

Der vorgesckrittenen Satson wegen beabsicktige ſch dieS L

Restbestände meines BalIschuhlagers
zu räumen und um dieses möglichst an erreichen Sind die

cJreise gang bedeutend ermässigt
Es bietet sich hier eine seltene Gelegenhkeit einfache und elegante Ballschuhe wirklich

Schuh Magazin
55 Gr VIxichstrasse 55

worden

sehr biIIig zu Kaurffen

w

Jedes I7 Packet Kaffee e
und zwar von allen Sorten Kaffees

im Einzelverkauſ von
3ch übernehme ausdrücklich Garantie

disFerigen all erbeten Sorten geliefert werden
Alte Rabattmarken ſind bis Ende Januar einzulöſe
Kaffee Grofz

Röſterei Otto Bornschein
Fernſpr

Werner
Wmwz2ratis

0 Pfg e 2 M en
daß meine Kaffees a wie vor in

n rergelten nur neue mit Buchſtaben D
Mittelſtraße

2300

Hallescher Bankverein
von Kulisch, Kaempf Co

Actien Kapital 9 000 000 MarK
Reserven ca

Hiermit gestatten wir uns unsere
kammer und vermiethbaren Sehrankfäehbern sowie ausgedehnten Rà
Aufnahme von gesehblossenen
Pretiosen geneigter Benutzung zu empfehlen
dillig gestellt

Depots jeder Grösse tür Werthgegenstänode
die Bedingungen dafür werden

2,100 000 Marx
Tresor Einrichtung mit stahl

umen zur
Silber

Aueh halten wir unsere Dienste für den sonstigen bankgesehäftlichen
Verkehr als

An und Verkauf sowie Aufbewahrung und Verwaltung von Rfecten
Conto Corrent Verkehr
Creditbriefe auf auswärtige Vlätze

bestens empfohlen

Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf o
Grosse Steinztrasse Nr 75

Erst grosse Weimar Golcſofferſe 903

D Ziehnng garantiert 3 n 4 Februar 1903
30 000 Mk ete

ohne III VA Worms1868

i 2

Hauptsewinn 60 000 Mk
4840 baare Ge ägew
Porto u Liste 30 P br versendet

R isbank Girokonto Gesechäftsgründuv

esse Lotteriebank WormsKoitschalck s
Masken u Theater Garderoben

Verleih Instit
Kl U Irichstr 2 5 I

merren r Hanen nd n n

Für studierende der Medirxin beginne ich am 2 Februar
Wohbnuvg Maxdeburgerstr 25 II e 4wöehentlichen

in meinerKursus der I à r
Praxis mit Ber üoksie nügung der

in der äratliechen
eh von 12 1 Vbrit 5 mal wöehentl Kinderkrankheiten

Pr Karl Lewin arzt rar WVgg8erheilverfahbren

amt Priv Bea trienſtantignen Aniragen

agernd er SchönebergDarlilehne
m Prachtvolle süsse saftige

2 Apfelsimemn
e per Dutzend 50O 7 O und 90

S Auf alle Waaren 5 Rabatt

S Robert Weise
Vriedricehplinate

X vee wen G H 2

h
S

ee

Wo
Mk 22,50

einen eleganten

Magaſz Anzug
ar reellen

Stoffreſten
hergeſtellt mit Garantie für tadelloſes Paſſen

Nur in der
Reſter Handlung

G Vaul
Große Ulrichſtraße 21

Seiteneingang

22
ed Hae HaWa aſchyut ver tsfrau verſuche Vormbaum s

Euroekn daſſelbeverhütet das unſießſame Abfärben
u Einlanſen der Wäſche erhält diewollene Wäſche wunderbar weich

macht die weiße Wäſche blitzſchne
dlendend weiß und giebt derſelden

e

modeE r ag rer in moa R

Gold Silber und
Alfenidewaaren

Poststr I8 Rathhausstv
gegenüb d neuen Amtsgorieht

Hochſcincs Rosstleiseh
t Gehacktes à Piund 39 Vig empf

C Sohmidt Schmiedſtr 37

ò mDie Werke er modernen und der älteren literatur

verleilit aueh nach auswärts zu unweränderten
Preisen einzeln und im Abonnement die
Wolff sche Leihbibliothek zu Halle a

Kn der VUniversität lGegr 1783 Gegr 1783
n den 26 Januar Abends 71 Uhr

Saale der Vereinigten SerggesellsohaftIII Rammermusik Abend
der Herren

A Hilf A Wille B Vnkenstein u G Wille
unter gefl Mitwirkung

von Fran Mabel Martin aus Leipzig Klavier
Zrogramm Streichquartette von Uayudn op 76 Nr 1 dur und

Schubert Der Tod und das Mädchen Sonate für Violine
und Klavier r Rubinstein

Gencertſüge Blüthner aus dem Magazin von V Döll

Karten zu 50 Mk und 50 Mk in der Hofmuſikalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Steinſtraße

i Wintergartem
Montag den 2 Februar

Grosser
Elite Maskenball

Prämiierungder3sechönsten
Damenmasken

1 Preis 1 werthvoller ſeidener Damen
Mantel mit echten Dfauenſedern

er e üyraUnſer diesjähriger

I Maskenball R
findet Sanntag den 25 Jannar im Burgtheater

ſtatt Karten ſind bei folgenden Mitgliedern zu habeBonne 4 fectaurant Friedrichſtr 23 Kern Wi
kindſtraße 36 Eitner Fichendorffſtraße 37

Der Serhone

PolksbildungsvereinFreitag den 23 Januar Adends Sie Uhr
in den Thatinltestsälen

I Vortragsabend
Die Wunderwelt des Mikroskops

Das Leben der Thier und Pflanzenwelt im Lichte mikroſkopiſcher Beodachtung
Mit oße n Demonſtrationen mittels Projfektions apparat

Herr Privatgelehrter W Wempe OldenburgEintrittskarten ſind vorher für 0,20 i in der Buchhandlung von O Poter
mann Olee iriu ſtr 11 zu d An der Kaſſe 0,30 Mk Mitglieder mit blauer
Jahresquittung haden freien Eir Dor VorstandSteinwee Ranuisoher Thor Club

d VS B as en baV ſindet Sonnabend den 31 Jannar 903
in den feſtlich dekorierten Räumen in Oborgs Bellevue Lindenſtraße ſtat
Einladungskarten ſind bei den Vorſtandsmitg Ziedert F Harimann Liedenauerſtraße 177 und H Koch Wörmligerſtraße 95 zu waden Anfang 8 üdr

Der Vorstand
7 So à Pfund 25 Vſd adelfuhren jeder Art deſorgt dilligKriſchen Serſiſch Roritzzwinger 6 a 8 Alb Lange Sailerir 37

Anfang 7 UhrBurg Theater
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